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6. Februar 2020 | Dresden, Deutsches Hygienemuseum
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Anmeldung / Interesse / Informationen
Bitte melden Sie sich mit der Anmeldekarte, per Email 

oder telefonisch bis zum 13. Januar 2020 an:

Evangelische Erwachsenenbildung Sachsen 

Offene Kirche und Kirche im Tourismus

Tauscherstr. 44, 01277 Dresden

info@eeb-sachsen.de

Telefon: 0351 / 65 61 54 0

Die Teilnahme ist kostenfrei! 
Wir bitten aber um eine verbindliche Anmeldung.

Veranstalter
Evangelische Erwachsenenbildung Sachsen 

Fachstelle Offene Kirche und Kirche im Tourismus

Evangelisch-Lutherische Landeskirche Sachsens

Veranstaltungsort
Deutsches Hygiene-Museum

Lingnerplatz 1

01069 Dresden

www.dhmd.de
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EVANGEL ISCHE
ERWACHSENEN
B I LDUNG  SACHSEN

4. Fachtag Kirche im Tourismus
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Programm

9:30 Uhr Empfang bei Tee, Kaffee und Schokolade

10:00 Uhr        Tagungseröffnung
  Kerstin Kracht – Referentin der Evangelisch-Lu-

therischen Landeskirche Sachsens und der Evan-

gelischen Erwachsenenbildung Sachsens für die 

Fachstelle »Offene Kirche und Kirche im Tourismus«            

 Grußworte und Musik
                         Almuth Schulz - Kirchenmusikerin und Jazzpianistin 

am Piano

10:15 Uhr          Einfach mal raus!  
Was Auszeiten im Leben so wichtig macht.

 Keynote von Beate Hofmann – Autorin

                        

10:40 Uhr         Warum verreist der Mensch? Erwartungen von 
Menschen an Urlaub und Auszeiten. Touristische 
Angebote von Kirche und Tourismuswirtschaft 

   Prof. Dr. Heinz-Dieter Quack – Institut für Touris-

mus- und Regionalforschung, Ostfalia Hochschule 

für angewandte Wissenschaften, Salzgitter

 Kompetenzzentrum des Bundes

11:35 Uhr         Diskussion in Gesprächsgruppen und im Plenum

12:45 Uhr         Mittagspause

13:15 Uhr           Auszeit – Einladung an alle Tagungsteilnehmenden 

zur Andacht mit Musik

 Pfarrer Karsten Loderstädt & Almuth Schulz

13.30 Uhr          Beispiele funktionierender Zusammenarbeit 
zwischen Kirche, Touristikern, Leader- und 
Regionalmanagementstrukturen

RÄUME
Himmlisch Urlauben in der Oberlausitz: Kooperation zwischen 

zwei benachbarten Leader-Regionen sowie zwei benachbarten 

Landeskirchen

WEGE
Herausforderungen bei der Entwicklung des Pilgerweges Land des 

roten Porphyr

ZEITEN
Orgel. Punkt. Fünf. Herausragende Zusammenarbeit zwischen 

Kirchgemeinde und Touristikern am Beispiel von Kamenz.

14:45 Uhr       Tagesrückblick und Fazit
  Oberlandeskirchenrat Tobias Bilz – Landeskirchen-

amt der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens und  

Manfred Böhme – Direktor des Landestourismus-

verbandes Sachsen

15:00 Uhr        Ende der Veranstaltung  

und Einladung zum Kaffee im Foyer

Sehr geehrte Damen und Herren,

im Namen der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche Sachsens 

möchte ich Sie sehr herzlich zum 4. Fachtag »Kirche im Touris-

mus« begrüßen. Dieser Tag will Menschen zusammenbringen, die 

gemeinsame Anliegen haben, die sich aber vielleicht sonst nicht 

begegnen würden. 

Wer kommt heute zusammen? Evangelische Christen treffen heute 

auf Touristiker, die vielleicht gerade darüber nachdenken, wie die 

»Kirche im Dorf« die nur sonntags zum Gottesdienst geöffnet ist, 

wieder wochentags »erwachen« könnte. Christen und Touristiker 

wiederum treffen heute vielleicht auf Menschen, die in ihrem Ar-

beitsalltag mit Fördermitteln betraut sind und die den ländlichen 

Raum oder den Stadtteil entwickeln wollen. Der Fachtag gibt Ge-

legenheit, die Themen gemeinsam in den Blick zu nehmen. Es ist 

so viel möglich! 

Uns alle eint, dass wir den Wunsch von Menschen spüren, sich Aus-

zeiten zu nehmen, um den Alltag zu unterbrechen. Christen suchen 

nach Auszeiten und Nichtchristen ebenso. Auszeiten können wir 

in der Begegnung mit Gott suchen, in einem sakralen Raum oder 

wir können unseren Alltag unterbrechen, wenn wir in der Natur 

sind. Denn die kürzeste Definition von Religion ist Unterbrechung 

(nach Johann Babtist Metz, kath. Theologe). Die kürzeste Definiti-

on von Urlaub kann auch als Unterbrechung definiert werden. Wie 

touristische Angebote von Kirche und Tourismus diesem Wunsch 

Rechnung tragen können, werden wir diskutieren. 

Dem Fachtag wünsche ich gutes Gelingen und Gottes Segen.

Tobias Bilz

Oberlandeskirchenrat der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche Sachsens
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Datenschutz: W
ir beachten den Grundsatz der zw

eckgebundenen Daten-Verw
endung und erheben, verarbeiten und speichern Ihre per-

sonenbezogenen Daten nur für die Zw
ecke, für die Sie sie uns m
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eitergabe Ihrer persönlichen Daten an Dritte erfolgt 

ohne Ihre ausdrückliche Einw
illigung nicht, sofern dies nicht zur Erbringung der Dienstleistung oder zur Vertragsdurchführung notw

endig ist. 

Unsere M
itarbeiter/-innen und die von uns beauftragten Dienstleistungsunternehm

en sind von uns zur Verschw
iegenheit und zur Einhaltung 

der datenschutzrechtlichen Bestim
m

ungen verpfl ichtet w
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